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Die sozialdemokratische Nationalratsfraktion
hat es abgelehnt, der Einladung der Hyspa
zu folgen, wenn die eidg. Matchschützen, die
zu gleicher Zeit eingeladen waren, begrüsst
würden.

Die Beschwörung
der Hyspa-Schlange

eines durch die Nasenlöcher des Wals
gezogenen Gummischlauches beziehen

will, hofft auf diese Weise
wertvolles Material über das so gut wie
unbekannte Innenleben der
Walfische zu sammeln. Die einzige Be-

CAFE MYTHEN
ZURICH-ENGE
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fürchtung meines genialen Mitarbeiters

geht dahin, dass der Wal schon

einige Tage nach seiner Freilassung
wieder erlegt wird, aber unter
besonders günstigen Umständen dürfte
das Tier schon 2 3 Wochen in Freiheit

bleiben.
30. September.

(Durch Eskimoläufer überbrachter
Bericht.)

Der Erfolg unserer Expedition
zeichnet sich immer schärfer ab. Wir

sind nur noch 950 Seemeilen vom
Nordpol entfernt. Unser Boot liegt
schätzungsweise in 600 Meter Tiefe.
Wir sind alle gesund und munter und
haben fast die ganzen Vorräte auf
das Eis retten können. Wir gehen
nun zu Fuss weiter; bitte benachrichtigen

Sie meinen Zeitungskonzern,
die Honorargutschriften nicht
einzustellen, da mir unterwegs bestimmt
wieder eine sensationelle Idee
einfallen wird. p.p.

Kapitän Kilwinks
Max Randstein.
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Oie soiislàemokrstiscks I^srioustrstskrsktion
nur es sbAeiennì, àer LinlsäunA àer Hvspa
Tu lolAen, wenn âie eic>A. ÌVIsrenscniàen, âie
Tu Kleiener Xeit einAelsàeri ìvsreri, oe^rüsst
^viirâeri.

Oie kesà^ ôrunZ

eines àurcb àie iXasenIöcber àes Wals
gezogenen Oummiscblaucbes bezie-
nen wiii, bokkt auk cliese Weise wert-
voiles Nateriai über àas so gut v/ie
unbekannte Innenleben àer Wai-
kisebe zu sarnineln. Die einzige Le-
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s^iXiscitii - t^kllttkìr- iiVOt.1

kürcbtung meines genialen Nitarbei-
ters gebt àabin, àass àer Wal scbon

einige Lage nacb seiner Lreiiassung
wieàer erlegt wirà, aber unter be-
sonàers günstigen Lmstânàen àûrkte
àas Lier scbon 2 3 Wocben in Lrei-
beit bleiben.

30. 8eptember.
sDurcb Lskimoläuker überbracbter

Lericbt.)
Der Lrkolg unserer Lxpeàition

zeicbnet sicb immer scbärker ab. Wir

sinà nur nocb 950 8eemeilen vom
tVoràvoi entkernt. Lnser Loot liegt
scbätzungsweise in 600 Neter Liste.
Wir sinà alie gesuuà unà munter unà
baben kast àie ganzen Vorräte auk

àas Lis retten können. Wir geben
nun zu Luss weiter; bitte benacbricb-
tigen 8ie meinen ^eitungskonzern,
àie Lonorargutscbrikteu nicbt einzu-
stellen, àa mir unterwegs bestimmt
wieàer eine sensationelle làee ein-
kaiien wirà. p.p.

Xspitìin Xilvinlis
IVlax l?»ncistein.
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